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Dom 4545m  

  
Der höchste Schweizer! Eine abwechslungsreiche Tour in 

Schnee und Eis mit wenig Felskletterei. Dazu die neue 
Domhütte.  

  

  
   

Samstag:  

  

Anreise nach Fiesch oder Brig – Versammlung der Gruppe um 09.00  

Uhr vor dem Büro des Bergsteigerzentrums beim Volken Sport in Fiesch 

oder um 09.30 Uhr in Brig auf dem Bahnhof - Fahrt mit dem Bus des 

Bergsteigerzentrums nach Randa – Aufstieg zur Domhütte 2940 m – 

Übernachtung.  

Sonntag:  Aufstieg via Festijoch 3723m auf den Dom 4545m – Abstieg zur 

Domhütte – Nach der Mittagsrast Abstieg nach Randa – Rückreise mit 

dem Bus des Bergsteigerzentrums nach Brig / Fiesch – Kursende.  

  
Preis:  

Ab 2 Personen Fr. 990.00 pro Person, im Preis sind Führungskosten, Halbpension 

in den Hütten, der Transport ab Fiesch oder Brig sowie der Marschtee inbegriffen. Die 
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Transportkosten mit öffentlichen Verkehrsmittel (Luftseilbahnen, Taxi 

etc.) sowie die Zwischenverpflegung (Lunch) sind im Preis nicht inbegriffen.  

  
Datum:  

Jeweils von Samstag bis Sonntag:  14. bis 15. Juli 2018 

  11. bis 12. August 2018 

  
Anforderungen:  

Eine gute Kondition für tägliche Marschzeiten von bis zu 11 Stunden, Bergerfahrung 

und Kenntnisse im Umgang mit Pickel und Steigeisen sind Voraussetzung. Sie sollten 

trittsicher und schwindelfrei sein. Die Marschzeiten verstehen sich ohne Pausen.  

  
Ausrüstung:  

Das Gewicht des Rucksacks ist unbedingt auf ein Minimum zu reduzieren!  

Wir brauchen eine komplette Hochtouren-Ausrüstung mit Steigeisen mit Antibott, 

Pickel und Klettergurt, Wasser- und steigeisenfeste Bergschuhe, 1 Wander- oder 

Teleskopstock, 1 Karabiner mit Schraubensicherung, Berghose, Pullover, wind- und 

wasserdichte Bergjacke, Gamaschen, Ersatzwäsche (Socken, Unterwäsche), Mütze 

mit Ohrenschutz, Sonnenhut, 2 paar Handschuhe (Ski- und Fleecehandschuhe),, sehr 

gute Sonnenbrille, Sonnencrème und Lippenschutz, Thermos- oder Feldflasche, 

Taschenmesser, Stirnlampe, kleine Apotheke, kleine Zwischenverpflegung wie 

Dörrobst, Schokolade, Käse, Trockenfleisch u.ä. Für die Busfahrten empfehlen wir 

leichte Kleidung mitzunehmen, diese können Sie während der Tour in unserem Bus 

lassen.   
Hausschuhe werden in der Hütte kostenlos zur Verfügung gestellt! Das 

Übernachten in ungewohnter Höhe kann zu Kopfschmerzen führen. Darum: Bitte 
Aspirin oder ähnliches mitnehmen!  

Das Gewicht des Rucksacks ist unbedingt auf ein Minimum zu reduzieren!  

  

Fehlendes, technisches Material (Klettergurt, Pickel, Steigeisen)  kann bei 

unserem Partner Volken Sport gemietet werden. Falls Sie nach Brig anreisen 

muss das Material im Voraus bestellt werden und wird vom Bergführer 
mitgebracht.  

  
Verschiedenes:  

Die Domhütte wurde 2012 nach heutigen Standarts umgebaut. Es stehen uns 

Mehrbettzimmer zur Verfügung, welche mit Nordischen Duvets ausgestattet sind. Bitte 

Seidenschlafsack mitnehmen! Wasch- und WC Anlagen sind in der Hütte integriert, 

auch eine Dusche steht zur Verfügung. Lassen Sie bitte dennoch Ihr grosses Badetuch 

zuhause und beschränken Sie sich auf das Nötigste. Die Hütte ist telefonisch 

erreichbar, Sie können gegen Gebühr Telefongespräche führen.   

  
Telefonnummern:  
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Domhütte      +41 27 967 26 34  

  

  

  

  

  

Versicherung:  
Eine ausreichende Unfallversicherung ist Sache des Teilnehmers. Wir empfehlen  

Ihnen eine Annullierungskosten-Versicherung abzuschliessen. Bitte beachten Sie 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen, publiziert auf unserer Homepage und 

im aktuellen Jahresprogramm.   

  

Für allfällige Fragen stehen wir selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung.  

  


